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Anforderungen 
an Sicherungs- 
IM

angepaßt konspirativ zu gestalten.

Durch ihre Tätigkeit erlangen Ermittler in der 
Regel Kenntnis von der operativen Bearbeitung und 
der ihr zugrundeliegenden operativen Absicht.
Das erfordert eine hohe Zuverlässigkeit der Ermitt­
ler und eine entsprechende Motivation zur bewußten 
operativen Zusammenarbeit.

2.8. Anforderungen an Sicherunqs-IM

Sicherungs-IM werden vorwiegend zum Schutz und zur 
Sicherung von Vorgängen bzw. zur Abdeckung, Ab­
schirmung von IM und operativen Kombinationen im 
Operationsgebiet und in der DDR angeworben.
Die Aufgabe von Sicherungs-IM besteht darin, die 
Konspiration durch spezielle Maßnahmen der Ver­
schleierung des Charakters operativer Aktivitäten 
sichern zu helfen. Sie nutzen die durch ihre gesell­
schaftliche Stellung vorhandenen Befugnisse und 
sonstigen Möglichkeiten zur Legalisierung bzw. zur 
Legendierung von operativen Kombinationen.
In Abhängigkeit von ihrem Einsatz in der DDR oder 
im Operationsgebiet unterliegen sie unterschied­
lichen Einsatzbedingungen. Die gesellschaftliche 
Stellung und die sich daraus ergebenden Möglichkeiten 
der Verschleierung des Charakters operativer Aktivi­
täten ist systembedingt.

Sicherungs-IM müssen demzufolge eine gesellschaft­
liche Stellung besitzen, die es ihnen gestattet,

- die Identität von IM zu bezeugen;
- den direkten Zugang von IM zu operativ-bedeut­

samen Informationen zu legalisieren;
- die Motivierung operativer Kontakte sowie opera­

tiver Reisen und Aufenthalte von IM zu bestärken.


